
S

Anfragen über den Ver
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keine Briefmarke kein Rückſchein ke i ne Antwortne e e eHalle und Umgebung

Hoaltbe W Mai

e ſtädtiſche n nt ause
der Kriegsunterſtützung welche duah den zu

igen rmenpfleger am 1 und W jeden Monats er
folgt Die Helferinnen des 3

e er iſt der ArmenpflegerS n T m davon
ehe mgeg

der Unterſtützung
ittelbar abzuführene Vermietern kann bei wiederholt ſäumigen Miet

zahlerinnen nur empfohlen werden ſich wegen jeweiliger
Auszahlung der fälligen Miete oder wenigſtens eines ange
meſſenen Teiles derfelben rechtzeitig mit dem betreffenden
Armenpfleger in Verbindung zu ſetzen Für etwaige Rück
ſtände kann die Stadtverwaltung h nicht aufkom
men Es wird andererſeits erw die Vermieter

den Familien der Krieger Mögli e enkommendas Anſammeln von e hehden in eigenen

wie im Jntereſſe des xverhüten ſuchen
Wer gibt Auskunft über geſuchte Kriegsteiknehmer

Angehörige von Kriegsteilnehmern ſchreiben noch immer
Briefe an das ZentralNachweiſeBureau des Kriegsminiſte
riums Da in den Briefen oft die zur Beantwortung der
Fragen erforderlichen Angaben fehlen bittet das Zentral
RachweiſeBureau des Kriegsminiſteriums Berlin NW 7
Dorotheenſtraße 48 im Jntereſſe der Anfragenden dringend
nur die roſa Doppelkarten zu benutzen die bei den Poſt
ämtern erhältlich und auf denen die zu beantwortenden
Fragen vorgedruckt ſind

Hat der Frageſteller etwas über das Schickſal ſeines An
gehörigen erfahren ſo wolle man einen entſprechenden Ver
merk in die unterſte Spalte der Kgrte eintragen z B Laut
Brief des Feldwebels Müller 3/J R 51 ſeit 9 10 14 vermipt Heere Angaben erleichtern dem ZentralNach
weiſe Bureau die Auskunfterteilung und beſchleunigen die
Nachforſchung beim Truppenteil oder Lazarett

Amtleche

rtums Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 48
Das
amts Berlin W 30

W r t e ek ob der deutſche e
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Bei Schreiben an die angegebenen Stellen im Ausland
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Des Ranbmordes geſtändig
Der Mörder welcher am Sonnabend nachmittag in der Grün

ſtraße die Frau des Zeitungsboten Prozell getötet und beraubt
hat iſt in der Perſon des am 17 April 1878 in Köln geborenen
Artiſten Friedrich Schäfer der hier Große Wallſtraße 16 wohnte

Er iſt der Tat geſtändig Schäfer iſt ein be
reits wegen Raubes mit Zuchthaus vorbeſtrafter Menſch

Eiſernes Kreuz
Dem Leutnant Hotze Sohn des Kaufmanns H Hotze hier

Straße 59 wurde für Tapferkeit und vorzügliches
Verhalten vor dem Feinde das Eiſerne Kreuz verliehen

Von der Kreisſynode
Die Stadtephorie Halle hielt ihre diesjährige Jahres

tagung als Kriegsſynode geſtern am 18 Mai wie gewöhnlich im
der Stadtverordneten unter Vorſitz des Superinten

denten D Wäch tler Nach Schriftleſung und Gebet
e der Vorſitzende den Bericht über die kirchli

chen Zuſtände des Kirchenkreifiſes aus dem wir

Die erſchütternde Gewalt des Krieges hat v Kirche
reichlich zu ſpüren bekommen und ſelbſt der kleine Kreis unſeres
ſtädtiſchen Kirchenweſens gibt davon reichlich Zeugnis
Kreiſe der Geiſtlichen hat Paſtor v Wodtke Felddiviſtons
pfarrer im Oſten der hier in Halle als Gefängnisgeiſtlicher in ge
ſegneter Arbeit ſtand in Rußland am 6 Dezember den
erlitten Auf dem Felde der Ehre ſtehen als Feldprediger Paſtor
Lic Bauke zu Grünheide bei Berlin Nachfolger des in Rußland
kriegsgefangenen Paſtor Lic Moering an St Marien der nach
Breslau berufen war Paſtor Förſter an St Laurentius als
Sanitätsunteroffizier in einem Lazarett des Oſtens beſchäftigt
Paſtor Tiſcher an der Johanneskirche Oberleutnant und Kom
pagnieführer in Köln mit dem Auftrage vaterländiſche
für die dortigen Truppen zu halten Paſtor Schinke an
Ulrich als Sanitätsunteroffizier in Rußland tätig

Mit dem Ausbruch des Krieges hat auch die Kirche eine Mo
Die Gottesdienſte am Sonntag und in der

Woche die Kriegshbetſtunden bezeugten überall eine bedeutſam
Teilnahme am kirchlichen Leben

ſtkarten zu Schreiben an die an
Stellen zu verwenden

Beförderung Offiziers Stellvertreter Franz Meye im mob
Loftrm Jnf Erſ Batl II Berlin Sohn der in Halle wohnenden
Frau Sanitätsrat Dr Meye Lafontaineſtraße 14 iſt zum Leut

und

Aus dem

t n Die während derKriegszeit außerhalb der gottesdienſtlichen Veranſtaltungen offen
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Hervorragende

Farbige Waschblusen
in Perkal Leinen Musselinette Sobleferstoft
Zephir halsfrei und mit Stohkragen

x 50 bis 1

Weisse Waschkleider
und gesticktem

oile mit
Handstickerei in eleganten

Backtisch und Mädchen
kleider Paletots Jacken

Blusen Röcke
für jedes Alter

in allen Preislagen

ingst Angebote
von ganz besonderer Preiswürdigkeit

Damen u Kind Garnituren
Kragen und Manschetten

in Batist Pikee Mull
M 25 95 75 GO pt

Täll ätzchen
mit Stehkragen

glatt Tüll uud gemustert
weiss und schwarz

M 25 10 95 7 5 pt

Weisse Waschblusen
in Opal Sohleierstoff gestickt
und getupft Mull mit Hohlsaum
und eleganter Handstickerei

M 85 00 dis 22

Wollmusselin Kleider
in neuesten Mustern und
entzückenden Farbenstellungen

2500 v I 250

Unterröcke Unterrock Volants
Directoire Beinkleider

Schürzen aller Art
Korsetts Büstenhalter

von einfacher bis feinster Art
Kinderleibchen

ar

Kinder Garnituren
rund und Matrosenform
weiss Dur ecru marine
glatt gestickt u mit SpitzeM 45 10 95 60 Pf
Kinder Kragen
in derselben Ausführung9 25 o 50O p

Gesichtsschleier
neueste Muster u FarbenMeter 85 75 50 pt

Seidenbänder
für Schärpen und Gürtel in

15 cm breit Mtr 75 25
Chiné Streifen Karos bis 0 5 e

Wollmusselin Blusen
in den neuesten Farben
stellungen und Macharten

15 00 bis J 95

in weiss Frotté mit
farbigen Garnituren
moderne Macharten

Wasch Kostöüme

N 33 00 bis I 750

Fertige Damenwäsche
Tag u Nachthemden Beinkleider

Stickereiröcke Untertaillen
Prinzessröcke

Taschentücher aller Art

Glasbatist u Mullwesten
für Kleider und Jackoetts
in Pikee Glasbatist Tüll

M 25 65 25 O pt

Herren Oberhemden
in weiss und vielen schönen 325
farb Mustern Mk 50 bis
Farbige Garnituren
Serviteurs und Manschetten

M 2 bis 70 Pf

Seiden Blusen
in Chiffon Japon und
Crépe de chine

Garnierte Kleider
in Wolle Seide Mohair Chiffon
neueste Farben sebr geschmack

alle Arten

Damen Handschuhe
Paar von 1 5 Pf an

Falten u Stuartkragen
in Voile und Batist

Herrenkragen Manschetten
in allen Weiten undServiteurs neuesten Formen

Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten

Groeeo MUlrichatraane a

24

te Formen ndGaraiorongen vollo Macharten Damen Strümpfe reich bestickt 78 Kragen und Manschetten
x 4300 bis 7 50 x 11000 de T 250 aus Arten Faar von 55 P an M 25 10 95 S P knöpfe

ir Mä h tümr Damen Sport u Beisemützen Schwarre Strartkragen u WesteMohbai T Mente 3 Frotts Scke Pename täte tür Damen in Seide umd Batist s 1 J Herren Krawatten

Popeline Mäntel ro ger M M 225 195 4 en AgtCotelé ete in weiss und Kinder Hüte u Mützen Schwere Miodernedein in den neuesten MusternTuch Mäntel allen Modetarben Schwitzeru Schwitzeranzäge ßro reden le men lam Formen
Popeline Jacken M 19 00 bis I 90 Reise Plaids Regenschirme Uhrketten Gürtelschliessen jeder so

Moire Blusenjacken Kostümröcke Ledertaschen Feritagohon T r Herren Handschuhe
jack W modernen farbigen mit Gold und Stahlperlen n trä SockEolienne Blusenjac en Stoffen marineblau und nur moderne Formen M 15 bis 9 375 150 05 pt 0osentrager SSport Jacken e h w Ollenbaobar Labrica e h Tr g J t Sk i iSpitzen Fichus u Kragen 3500 bis 275 u I 800 pis 650 75 275 225 de e 48 pt Sport u Westengürtel
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ter auszugeſtalten und wirkſamer zu machen falls chriſtliche Liebe
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zur ſtillen derer von erw wurde im n 10 12 Beſucher gezählt wurden
dieſe geringe Zahl ſchnell geſunken und jetzt geht mancher

dahin ohne daß ein einziger die offene Kirche betritt Sitten
und Gebräuche anderer Länder vielleicht auch anderer Glaubens
gemeinſchaften laſſen 42 T einfach nachahmen und wir haben
die evangeliſchen Geſichtspunkte für Ort und Stätte der Anbetung
in Geiſt und in der Wahrheit und für die Zuſammenkunft der
Gemeinde zur gemeinſamen Anbetung vor allem im Auge zu be
halten Außer den vermehrten gottesdienſtlichen Feiern brachte
Der Krieg auch mancherlei andere Veranſtaltungen mit ſich zu
dönen die Kirchen benutzt wurden ſo muſikaliſche Darbie
dungen die dem Ernſt der Zeit und dem Kirchenjahr angepaßt
waren ſowie eine Reihe zuſammenhängender Vorträge über
die Bedeutung des Krieges im evangeliſchen Sinne und nach den
verſchiedenſten Richtungen Leider war die Zahl der Zuhörer bei
aller Fülle weiſt auf dieſelben Perſönlichkeiten ränkt und in

die Maſſe des Volkes iſt das was zum tieferen Verſtändnis unſerer
Lage und zu ernſterer Erfaſſung der Aufgaben die uns llt
ſind dient nicht eingedrungen Als bedauerlicher Mangel erwies ſich bei großen Veranſtaltungen wie ſo 1 und ſo lange
ſchon in unſerer Stadt das Fehlen eines wirklich großen Sagkes

Hocherfreulich war in der allgemeinen Bewegung der Gemüter
die machtvolle Opferfreudigkeit die auf allen Seiten
immer wieder zutage trat um die Wehrkraft unſeres Volkes zu
ſtärken die Nöte des Krieges zu erleichtern ſeine zu heilen
und unſeren Brüdern draußen auf den Schlachtfeldern heimatliche
Liebe zu bezeugen Die Kirchengemeinden haben an ihrem Teil
auf alle Weiſe die zahlreichen Zweige vaterländiſcher Liebestätig
keit unterſtützt und geübt nicht bloß im Anſchluß an die vorhan
denenen und neugegründeten vaterländiſchen Verbände ſondern
ſelbſtändig und ſelbſttätig ihre Arbeiten getan und die Verbindung
mit ihren Söhnen in Feindesland geſucht und gepflegt Hier haben
die kirchlichen Vereine beſonders die Frauenvereine unter
Anpaſſung an die neuen Aufgaben vor anderen große Verdienſte
Zur Kennzeichnung des kirchlichen Zuſtandes während des Krieges
erwähnte der Bericht einzelne bemerkenswerte Erſcheinungen Die
Zahl der Trauungen in Halle war trotz der ſogen Kriegs
trauungen geringer als ſonſt Während 1911 im ganzen 862 1912
844 1913 824 getraut wurden waren es 1914 nur 745 Die Zahl
der Abendmahlsgäſte iſt von 18400 im Jahre 1913 auf
22850 im Jahre 1914 geſtiegen Die verſchiedenen Kirchenkollekten
fanden ſtets willige Geber Unter den beſonderen durch die
Kriegsnöte veranlaßten Kirchenſammlungen ergab die
für die bedrängten Oſtpreußen 1908 Mark ein Betrag den noch
keine Kirchenkollekte in Halle jemals erreicht hat für die Elſaß
Lothringer allerdings nur 496 Mk für invalide Krieger an Kai
ſersgeburtstag 536 Mk und am Oſtertage zur Beſchaffung von
chriftlichen Schriften für unſere Truppen 320,40 Mk

Außer dieſer gelegentlichen Beteiligung an der Fürſorge für
unſer Heer wird auch ſtändige Arbeit mancherlei Art geleiſtet
Die von unſerer Stadt miſſion ausgehende Soldaten
miſſion verteilt Schriften an die durchziehenden und hier lie
genden Mannſchaften ſucht ſie in einem Soldatenheim in freien
Stunden zu ſammeln und bietet ihnen hier in behaglichem Aufent
halt anregende und erhebende Unterhaltung durch Wort und
Schrift Es beſteht die Abſicht dieſe wichtige Arbeit durch An
ſtellung eines eigenen Geſchäftsführers und Soldatenpflegers wei

die Mittel dazu bietet Die geiſtliche Verſorgung der evangeliſchen
Verwundeten in den 20 Lazaretten der Stadt iſt zum größten Teil
von hieſigen Pfarrern übernommen außer dieſen ſind auch einige
auswärtige von dem ſtellvertretenden Garniſonpfarrer Prof D
Lütgert herangezogen worden Außer den Gottesdienſten ſind
in den Kaſernen oder in den verſchiedenen Depots wozu über
wiegend Schulgebäude verwendet werden Beſprechungen mit den
Mannſchaften zu halten Endlich haben ſämtliche Kirchen eine
größere Anzahl von Plätzen für die Truppen zur Benutzung in den
Gottesdienſten freigeſtellt

Mit einem Einblick in die ſittlichen Zuſtände über die mancher
lei Unerfreuliches namentlich auf dem Gebiete der Sonntagsfrage
des Familienlebens der Jugenderziehung und der Unſittlichkeit
zu berichten war ſchloſſen die ausführlichen Darlegungen des Vor
tragenden über die das Kirchenblatt für Halle noch einiges bringen
wird

Nach einem Bericht des Synodalvertreters für Kirchenmuſtk
Paſtor Hellmann deſſen Ausführungen unter der Loſung
ſtanden Das deutſche Kirchenlied iſt unſer Verbündeter für
Kriegs und Friedenstage behandelte Paſtor Witte die Vorlage
des Kgl Konſiſtoriums Welchen Segen hat der Krieg bisher un
ſeren Gemeinden gebracht Und wie iſt dieſer Segen zu bewahren
und zu mehren Der Krieg hat uns keine religiöſe Wiedergeburt
gebracht aber eine entſchiedene Wendung zu Gott hin Jhr reicher
Segen vffenbart ſich vor allem in erhöhter Teilnahme am gottes
dienſtlichen Leben in geſteigerter Opferwilligkeit und in dankens
werter Beeinfluſſung der Kirchenfremden und fernen Für die
Vertiefung der vorhandenen Bewegung iſt die Predigt von ganz
beſonderer Bedeutung nach ihrer doppelten Seite als Troſt und
Strafamt Der nationale Einſchlag dabei muß Mittel zum Zweck
hreiben niemals Hauptzweck ſein Dazu kommt erhöhte ſeelſorger
liche Tätigkeit für die daheimgebliebenen ſowie für die draußen
kämpfenden Gemeindeglieder durch Wort und Schrift wobei alle
chriſtlich angeregten Perſönlichkeiten mitzuhelfen haben Die Treue
der berufenen ſowie der freien Glieder in den Gemeinden ver
ſpricht dabei Erfolg und Segen

Den verſchiedenen Vorträgen ſchloß ſich eine lebhafte Be
ſprechung an in der beſonders erörtert wurde Die Sektengefahr
auch während des Krieges Soldatenfürſorge Pflege der Krieger
witwen und Waiſen Geburtenrückgang und Abwehr gegen die
öffentliche Unſittlichkeit mit ihrer Bedrohung unſeres heran
wachſenden und wehrfähigen Geſchlechtes

Zwei während der Beſprechung eingelaufene Anträge fanden
einmütige Annahme und wurden dem Kreisſynodalvorſtand zur
weiteren Veranlaſſung überwieſen 1 An unſer ſtellvertr General
kommando behufs Aufhebung der Bordelle in Halle
weil ſie ein ſittliches Aergernis bietend den guten Ruf unſerer
Stadt ſchädigen unſere Bevölkerung darunter auch unſere Feld
grauen an Leib und Seele gefährden und damit unſere im hei
ligen Kampfe ſo notwendige Volkskraft mindern 2 An unſere
Stadtverwaltung um ſie zu veranlaſſen den Schanklokalen
mit weiblicher Bedienung die durch das Generalkom
mando verboten worden ſind ſchon jetzt zu eröffnen daß eine
Wiederaufnahme ihres Betriebes nach Beendigung des Krieges
ausgeſchloſſen und ihre Konzeſſion erloſchen ſein würde

Nach Erledigung einer Reihe von Rechnungen durch Paſtor
Bach und erteilter Entlaſtung wurde die Tagung um 1 Uhr mit
Gebet geſchloſſen

Gummi Woche Wie ſchon aus unſeren bisherigen Mittei
kungen über den Verlauf der Gummi Sammlung hervorging wird
dieſe vorausſichtlich mit einem recht günſtigen Ergebnis ab
ſchließen Die Gebefreudigkeit unſerer Bürger hat ſich auch hier
wieder beſtens bewährt Um die zahlreichen Sammelſtellen zu
entlaſten wäre es ſehr wünſchenswert wenn dem Ortsausſchuß
der Gummi Woche noch einige Geſchirre für einen halben
oder ganzen Tag zur Verfügung geſtellt werden könnten Die
Zentralſtelle Alte Volksſchule Neue Promenade 13 Fernſprecher
Rr 661 nimmt gern diesbezügliche Meldungen entgegen

Für das Rote Kreuz gingen noch ein Ungenannt 5 Mark
Eiſenb Skattiſch 16 Rate 10 Mk zuſammen 15 ish25471,26 Mk im ganzen 25 486,26 Mk a bieser

Für die erblindeten Krieger gingen ein Ungenannt 100Frl N M 100 Mk Kaufm Leppin Halle 8,60 Mk H V 10 t
R S Köniaſtr 20 Mk Mittwochs Kegelklub in Kohls Reſtaur

10 Mk Ungenannt 20und s Mt Grru A He ehe e i nen k h5,50 im ganzen 1474,10 Mkbisher 91
g r Unterſeebootsmatroſen gingen ein W H u

Poſiſchesverkehr Zum Verzeichnis der Kontoinhaber bei denPoſtſhe i tern im n Keſteerte Ausgabe 1915 erſcheint in
den nächſten Tagen der erſte Nachtrag nach dem Stande vom
1 Mai Er iſt bei allen Poſtanſtalten für 40 Pfg käuflich Das
Vergeichnis ſelbſt Stand vom 1 Januar koſtet 2,20 Mk Konto
inhaber erhalten Verzeichnis und Nachtrag auf Wunſch von ihrem
e unter Abbuchung des Preiſes auch können ſie ſich den

regelmäßigen Bezug des Verzeichniſſes und der im Laufe des
Jahres erſcheinenden Rachträge durch einmalige Beſtellung bei
ihrem Poſtſcheckamt ſichern

Das Kreuz von Eifen Wie ſeinerzeit angekündigt
wurde wird in Bad Wittekind ein Holzkreug in Form
eines Eiſernen Kreuzes aufgeſtellt werden welches von den
Beſuchern durch Einſchlagen von Nägeln die 50 Pfg bezw
2 Mk in ein Kreuz von Eiſen verwandelt werden
ſoll Ueber den Kauf jeden Ragels wird eine in künſtleri
ſcher Form ausgeführte Quittung ausgeſtellt die auch als
Poſtkarte dienen kann Der Ertrag iſt für die Kriegswer
letztenfürſorge beſtimmt und hat Herr Landeshauptmann
Frhr v Wilmowski Vorſitzender des Provinzaus
ſchuſſes für dieſe Fürforge es übernommen am Freitag
den 21 d kurz vor Beginn des Nachmittagskonzerts den
erſten Nagel einzuſchlagen

Die deutſche Burſchenſchaft im Kriege
Burſchenſchaftlichen Blättern veröffentlichten Ausweiſe ſtehen

von den Angehörigen der deutſchen Burſchenſchaft 8600 im Felde
Auf die einzelnen Univerſitäten entfallen von den am Kriege teil
nehmenden Burſchenſchaftern Berlin 758 Bonn 370 Breslau 202
Erlangen 699 Freiburg 615 Gießen 421 Göttingen 532 Greifs
wald 116 H alle 281 Heidelberg 548 Jena 798 Kiel 130 Königs
berg 395 Leipzig 454 Marburg 723 München 554 Münſter 54
Roſtock 82 Straßburg 253 Tübingen 487 Würzburg 383 zu
ſammen 8796 von denen boch gerechnet 196 Zweibänderleute ab
zuziehen ſind Die Geſamtzahl der auf dem Felde der Ehre ge
fallenen Burſchenſchafter beträgt nach den bisherigen Feſtſtellungen
624

Neue deutſche Marken für Ruſſiſch Polen Für die von den
Deutſchen beſetzten Teile von RuſſiſchPolen gelangen jetzt deutſcheVriefmarken zur Ausgabe welche den Aufdruck Ruſſiſch Polen

tragen

Frachtvergünſtigung für Spargel Spargel wird wenn
als Frachtgut aufgegeben und der Frachtbrief den Vermerk
enthält Zur Verwendung im Jnland in der Zeit bis zum
15 Juli 1915 mit den Perſonenzügen oder Eilgüterzügen
zu den Frachtgutſätzen befördert ſoweit die Verwaltung
nach den Betriebseinrichtungen und den Fahrplanbeſtim
mungen die Benutzung dieſer Züge für zuläſſig erklärt
Näheres iſt bei den Abfertigungen zu erfahren

Aebtiſſinnenwahl Anter Leitung des Vertreters der Königl
Regierung in Merſeburg Regierungsrat von Sydow und in
Gegenwart der beiden Stiftskuratoren Domprediger Konſiſtorial
rat Joſephſon und Profeſſor D Lang wurde am 17 d Mts vom
Kapitel des Freiweltlichen adligen von Jenaſchen Fräuleinſtiftes
Fräulein Thereſe von Jena zur Aebtiſſin gewählt Sie gehört dem
Stift ſeit 1875 an und iſt die Schweſter der am 21 November 1913
verſtorbenen Aebtiſſin Frau Auguſte von Jeng die Tante der am
1 März d Js verſtorbenen Aebtiſſin Frau Giſela von Jena Das
om 14 Mai 1703 eröffnete Stift erhielt 1874 zum erſtenmal ein
Glied der Familie von Jena zur Aebtiſſin von da ab folgten drei
Trägerinnen dieſes Namens einander in der Aebtiſſinnenwürde

Nach einem in den

Theaker Konzert und Vorkräge
Thaliatheater Am kommenden Sonntag den 23 Mai abds

814 Uhr wird ſeitens der Mitglieder des Stadttheaters ein
Bunter Abend veranſtaltet Zur Aufführung gelangt eine

einaktige Operette von Guſtav von Moſer Muſik von Conradi
Aus Liebe zur Kunſt deren Rollen in den Händen von Hans

Mantius Blanda Hoffmann Karl Stahlberg Otto Tiedemann
und Martha Schlöſſer liegen Einlagen werden von Martha
Schlöſſer und Blanda Hoffmann geſungen Ferner wird ein
Ballett Alt und Jung von Elſe Poſen getanzt werden und außer
dem Geſangsvorträge von Martha Schlöſſer Blanda Hoffmann
Karl Stahlberg und Lieder zur Laute von Hans Mantius zu Ge
hör gebracht Den Schluß bildet eine Ballettpantomime von Adele
Stahlberg Beim Souper bei der Blanda Hoffmann Martha
Schlöſſer Hans Mantius Karl Stahlberg Elſe Poſen und Otto
Tiedemann mitwirken Am Montag kommt wiederum eine ein
aktige Operette Die Kunſt geliebt zu werden von Ferdinand
Gumbert zur Aufführung ferner ein Ballett Der Frühling und
wiederum Geſangsvorträge von Blanda Hoffmann Karl Stahl
berg Martha Schlöſſer und Hans Mantius Den Schluß bildet
wiederum das Ballett Beim Souper wie am Sonntag Die
Preiſe der Plätze ſind die bekannt billigen

Pfingſt Freilichtſpiele im Olympia Park Bei der Freilicht
aufführung von Gerhart Hauptmanns herrlichem Märchendrama
Die verſunkene Glocke die von den Mitgliedern des

Stadttheaters veranſtaltet wird liegt die Rolle des Rautende
leins in den Händen von Grete Bäck der beliebten jungen Künſt
lerin die Magda wird Maria Weber die Nachbarin Paula Heine
mann die Elfen Emmy Reiße Emilie Eckhardt und Frida Erloff
ſpielen die alte Wittichen wird von Elſe Picht verkörpert werden
Den Glockengießer Heinrich ſpielt Hans Mantius den Nickelmann
Michael Jſailovits den Waldſchrat Walter Liettke den Pfarrer
Albert Friedrich den Barbier Otto Tiedemann und den Schul
meiſter Richard Born Das Werk gelangt am Sonntag Montag
und Dienstas nachmittags 4 Uhr zur Aufführung und die Preiſe
der Plätze ſind die volkstümlichen wie ſie auch bei den Vorſtel
lungen des Stadttheaters im Thaliatheater erhoben wurden Am
1 und 2 Pfingſtfeiertag gelangen noch zu kleinen Preiſen vor
mittags 112 Uhr Schäferſpiele von Goethe und Mozart zur Auf
führung bei denen Kammerſänger Otto Rudolph Karl Krut
boffer Walter Liettke Martha Schlöſſer Emmy Reiße und die
Weimarer Hofſchauſpielerin Anna Heuſinger mitwirken

Zoologiſcher Garten Morgen Donnerstag findet nach
mittags und abends Konzert vom Stadttheater Orcheſter
unter Leitung von Kapellmeiſter Fritz Volkmann ſtatt Bei
ungünſtigem Wetter findet das Abend Konzert im Saal
ſtatt Der Eintrittspreis beträgt für Erwachſene 30 Pfg
für Kinder 20 Pfg

Vereine und Verſammlungen
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thürin

gen Die nächſte ordentliche Sitzung findet Donnerstag
20 Mai abends 8 Uhr im Reichshof Eingang Kaulen
berg ſtatt rtrag des Herrn Prof Dr Pringsheim
Das Zuſammenleben von Algen und Tieren

Der Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands hielt am 15
Mai im kaufmänniſchen Vereinshaus in Leipzig ſeine 30 General
verſammlung ab die trotz des Krieges von 68 Sektionen mit 140
Teilnehmern chickt worden war Kaufmann Georg Haaſe
Leipzig der de des Aufſichtsrates begrüßte die Abgeord
neten unter denen ſich auch einige Feldgraue befanden und
wies darauf hin daß infolge der Zeitereigniſſe die VerſammlungKönigſtr 59 Mk Albert Klepzig 2 Mk Fr RechtsanwaltMk Frl Müller 5 Mk Kegelklub Humor 25 a u

Ebre m Mitglieder Verbandsdirektor
richtete die Kriegsarbeit des Verbandes
ſeien ſoweit bekannt geworden iſt zu den gerufen w
147 von ihnen trügen bereits das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe eine
auch das erne Kreus 1 Klaſſe ßerdem er 20 weiter
Ordensausseichnungen verliehen worden Unterſtützt wurden bie
jetzt 1053 Familien von Kriegsteilnehmern und 201 Mitglieder
die durch den Krieg erwerbslos geworden ſind Die Geſamtauf
wendungen hierfür betragen 202 140 Mk Für beſondere Notfäll
wurden noch 24 560 Mk ausgegeben und die Sektionen des Ver
bandes hätten für Liebesgaben Unterſtützungen und örtliche Wohl
fahrtszwecke auch bereits 46 470 Mk ausgegeben ſo daß die Ge
Bee die ſtattliche Höhe von 273 170 Mk erreichten

urch ſeine Kriegsrücklagen die er als einziger von den Berufs
organiſationen geſammelt habe ſei der Verband in der Lage ge
weſen ſofort nach Beginn des Krieges helfend eingreifen zu
können den Kriegsanleihen ſeien vom Verband und der
Krankenkaſſe 200 000 Mk und von den Sektionen und den Sterbe
kaſſen 25 700 Mk gezeichnet worden Noch ſei nicht zu überſehen
wann das furchtbare Völkerringen ein Ende nehmen werde aber
einmal würde doch der Tag des Friedens kommen Man müſſe
ſchon jetzt daran denken daß der Jubel und das Hurrarufen mit
dem die heimkehrenden Krieger empfangen werden würden bei
vielen nur zu bald von der bitteren Rot des Tages abgelöſt werde
und daß man dann nach dem Kriege auch im Frieden die Not mit
lindern helfen könne ſei die nächſte Aufgabe der Zukunft Der Be
willigung der vom Aufſichtsrat und Vorſtand vorgeſchlagenen wei
teren 200 000 Mk für Kriegsunterſtützungen wurde begeiſtert Zu
ſtimmung erteilt Zum Ort der nächſten Generalverſammlung
wurde da man noch nicht überſehen kann wie ſich die Verhältniſſe
im nächſten Jahr geſtaltet haben wieder Leipzig beſtimmt

Jm Verein der Bienenzüchter von Halle und Umgegend
hielt am 16 d M Herr Zehle aus Oſtrau einen Vortrag
über Wanderbetriebsbienenzucht Bei den anhaltenden
Klagen über Abnahme der honigenden Gewächſe in den Fel
dern wurde dem Vortrage mit großem Jntereſſe entgegen
geſehen zumal Herr Zehle ſeine Bienenzucht gänzlich auf
die Wanderung eingerichtet hat er alſo in diefer Hinſicht
ein gut Teil Erfahrung beſitzt Betont wurde der e
Nutzen der Wanderung in materieller Hinſicht und in der
anſchließenden Debatte wurde ſogar die Behauptung aufge
ſtellt daß die Bienenzucht ohne Wanderung in hieſiger
Gegend überhaupt nicht lohne Die Wanderung ſelbſt und
die Behandlung der Stöcke nach der Rückkehr wurde in aus
führlicher Weiſe dargelegt

Chronik der Kriegsereigniſſe
41 Woch e

10 Mai
Bisherige Siegesbeute des Karpathenſieges 100000 Ruſſer

gefangen 60 Geſchütze und 200 Maſchinengewehre erbeutet
Briefwechſel des Kaiſers mit dem König von Jtalien
China nimmt die Forderungen Japans an

11 Mai
Vormarſch der Verbündeten gegen den San
Die Entſcheidung über Krieg oder Frieden ſoll in Jtakier

dem Parlament übertragen werden
12 Mai

Ueberſchreiten des Sanfluſſes
Giolittis Bemühungen um den Frieden

13 Mai
Der Anmarſch auf Przemyſl
Geſamtbeute der galiziſchen Kämpfe 143 000 Ruſſen gefangen

69 Geſchütze 255 Maſchinengewehre erbeutet
Kriſis des italieniſchen Kabinetts

14 Mai
Rückzug der Ruſſen von den Beskiden bis zur Piliza

Kel Giolitti und die italieniſche Parlamentsmajorität gegen den
rieg

t Kabinettsrat in Waſhington wegen Verſenkung der Luſi
anig

Deutſchenverfolgung in England und den engliſchen Kolonien
lncattes vor den Dardanellen beſchädigt Goliath ver

enkt

Georg Müller3315 Mitelere

15 Mai
Die Verbündeten im Halbkreiſe um Przemyſl
Ungewißheit über das neue italieniſche Kabinett

16 Mai
R gee Sszawle 1500 Ruſſen gefangen Andauernder Rückzug de

uſſen

Gerichksverhandlungen

Strafkammer
Halle 18 Mai

Eine wehrhafte Frau
Frau N aus Eisleben hatte im März den Beſuch des Ge

richtsvollziehers erhalten der ein vor langer Zeit gepfändetes Sofa
zur Zwangsvollſtreckung abholen wollte Dieſes Vorhaben hatte
der Beamte wie üblich in den dortigen Zeitungen bereits mit
teilen laſſen Die Frau die glaubte daß alle Schulden bezahlt
ſeien war darüber aufs höchſte erboſt Als der Beamte erſchien
ſoll er ſich nach Meinung der N nicht beſonders höflich benommen
haben Als er der Frau ſeine Karte vorwies erklärte ſie Du
Stromer das Ding kann jeder Ruſſe vorzeigen Als der Be
amte dann ſeinen Verpflichtungen nachgehen wollte ergriff ſie
einen Feuerhaken und ging in drohender Haltung auf den Ge
richtsvollzieher zu und rief ihm dabei zu Wenn du nicht gehſt
laſſe ich dich hinausbringen Der Beamte hielt es unter dieſen
gefahrdrohenden Umſtänden für geraten ſich rückwärtsbewegend
zu entfernen Wegen Beleidigung und Angriffs auf einen in
Ausübung ſeines Amtes befindlichen Beamten verurteilte das
Schöffengericht in Eisleben die Frau zu der milden Geſamtſtrafe
von 40 Mark weil es annahm daß ſich die Frau in einer begreif
lichen Erregung befunden habe Die Frau die von irgend einem
dunklen Winkeladvokaten ſchlecht beraten worden ſein muß
wenigſtens geht dies aus ihrem Verhalten vor dem Landgericht
hervor legte Berufung ein weil ihr die Strafe zu hoch erſchien
Sie begründete dieſe damit daß der Beamte kein R gehabt
habe zu pfänden da alle ihre Schulden bezahlt wären Die Frau

befand ſich über dieſen Punkt im Jrrtum und ihre Berufung wurde
verworfen und ihr die Koſten auferlegt

Eine deutſchfeindliche Kriegswitwe
Anber Nachdruck verb S u H Mannheim 11 Mai

Unter der Anklage durch Bekundung deutſchfeindlicher Geſinnung ſich gegen das Geſetz betreffend den e ver

Verlobungs Ringe
Amancdl W eiss Hallea S Kleinschmiedenb

gegenüber Alex Michel
Fcht goldene r r 333 gesetzl gest

on B anGrösste Huswahl in Verlobungsrin en 333
in Dukateng olcl 900 u 950 gestempoltnicht wie geplant in Straßburg i Elſ ſondern am Sitz des Verbandes ſattſinden enſſe Er gedachte der 94 auf dem Felde ver
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e StattAngeklagte deren als deutſcher Soldat im

r r m rmehr erinnere die Beweisaufnahme wurde jedoch ihre
Schuld einwandsfrei e Sie hat einer Hausbewohnerin
gegenüber geäußert die v 27 hätten das Elſaß
aber Joffre werde dafür zur Revanche Pringenköpfe ſchicken e
deutſchen Soldaten ſeien betrunken ſo daß ſie ſich gegenſeitig tot
ſchöſſen Ferner hätten die Deutſchen franzöſiſche Verwundete
lebendig begraben Belgien ſei ja ſchon vernichtet aber die Strafe
ſei ſchon gekommen denn der Kronprinz ſei mit 60 000 Mann ge
fallen Es wurde in der Beweisaufnahme weiter kg daß
der Vater der Angeklagten ein fünffacher Hausbeſitzer im Ver
dacht der franzoſenfreundlichen Geſinnung ſteht Einen Anhalt

ür daß ihre törichten Redensarten an wahre Ergebniſſe an
knüpften konnte die Angeklagte nicht geben Das Gericht ck
ichtigte ihre bisherige Strafloſigkeit und erkannte auf eine Ge

von drei Monaten

Provinzial Nachrichten
V Merſeburg 18 Mai Entflohener Gefangener

Aus dem MannſchaftsGefangenenlager hier entwich am 17 d
Mts abends der ruſſiſche Kriegsgefangene Unteroffizier im 43
Artillerieregiment Nikol Tretkin Er iſt 24 Jahre alt ſpricht
nur ruſſiſch und führt die Nummer 837 Von Figur iſt der Ent
flohene mittelgroß Haar und Schnurrbart ſind blond Seine Be
kleidung beſteht in ſchwarzer Zivilhoſe grauer Ziviljacke und
dunkler Zivilmütze

Koswig 18 Mai Erweiterung der hieſigenSprengſtoff Fabrik Die Arbeiten zur Erweiterung der
hieſigen Sprengſtoff Fabrik und der Anlage der Hafenbahn die
die Fabrik mit dem unteren Ausladeplatz an der Elbe verbinden
ſoll ſind im vollen Gange Für die Bahn iſt die Richtung bereits

r und der Wald an den zu durchſchneidenden Stellen ab
gehols

4 Weimar 17 Mai Aus dem franzöſiſchen Ge
fangenenlager Blaye Der Mitteldeutſche inWeimar Hilfe für kriegsgefangene Deutſche Abteilung Thüringen
unterbreitet der Preſſe folgende Mitteilung Jm Februar ging
ein Bericht über das franzöſiſche Gefangenenlager Blaye durch die
Preſſe der wegen ſeiner ungeheuer kraſſen Schilderung große Er
regung unter den Angehörigen der Gefangenen verurſachte Wir
ſind durch die Angaben eines aus Blaye zurückgekehrten verwun
deten Gefangenen in der Lage ihn Punkt für Punkt zu kontrol
heren und können erfreulicherweiſe feſtſtellen daß der Bericht
nicht nur Uebertreibungen ſondern ſogar direkte Unwahrheiten
erhalten hat Unſer Gewährsmann berichtet daß allerdings die
Zuſtände in Blaye wo die erſten Gefangenen im September ein
trafen unter aller Beſchreibung ſchlecht waren Die Verhältniſſe
haben ſich aber ſeit Dezember gebeſſert ſo daß die Gefangenen es
dort jetzt aushalten können beſonders wenn ſie von der Heimat
Liebesgaben und Geldſendungen erhalten Das Eſſen iſt beſſer
geworden reicht allerdings ohne Anterſtützung aus der Heimat
doch nicht aus Zum Teil iſt dieſes dem zuzuſchreiben daß der
Franzoſe keine ſo kräftige Rahrung wie wir ſie in Deutſchland
gewohnt ſind kennt

G Coburg 17 Mai Flaſchenpfand Der Verein der
Mineralwaſſerfabrikanten von Thüringen Süd Zweigverein des
Allgemeinen Verbandes Deutſcher Mineralwaſſerfabrikanten in
Berlin hat beſchloſſen ſofort einen Flaſchenpfand in Höhe von
140 Pfg für die Flaſche einzuführen Die Rachläſſigkeit in der
Zurückgabe und der große Unfug der mit den Selters Limo
naden und Bierflaſchen getrieben wird nötigt die Fabrikanten
zu dieſem Vorgehen

Jchſtädt 18 Mai Großfeuer Jn der letzten Nacht
brach in der Fürftlichen Domäne des Oberamtmanns Allmer
Feuer aus wodurch zwei Scheunen mit Erntevorräten eingeäſchert
wurden Das Vieh konnte gerettet werden

Naumburg 18 Mai Feſtſetzung der Gemeinde
ſteuern Jn der öffentlichen Stadtverordnetenſitzung am Mon
tag nachmittag erfolgte die endgültige Feſtſetzung des ſtädtiſchen
Haushaltsplanes für 1915 Die Verſammlung genehmigte den
vom Magiſtrat vorgelegten Voranſchlag in allen Teilen mit ganz
geringen Aenderungen und ſetzte dann für die Erhebung der Ge
meindeſteuern im Jahre 1915 folgende Sätze feſt 145 Prozent Zu
ſchlag zur Staatseinkommenſteuer 190 Prozent Zuſchlag zur ſtaatl
veranlagten Gewerbeſteuer und 190 Prozent Zuſchlag zur ſtaatl
veranlagten Gebäudeſteuer

Gotha 17 Mai Verbot des Kuchenbackens Jm
Herszogtum Gotha wurde das Backen von Kuchen und Torten in
der Zeit vom 15 bis 31 Mai verboten Das Verbot gilt ſowohl
für die Bäckereien und Konditoreien wie für die Haushaltungen

3 bei Clausthal i H 600 Mtr Erſtkl FaKurhaus Vpigtsluſt ne
Walde gelegen Freie Schwimmanſtalt in nächſter Nähe Jlluſtr Proſp frei

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
bett die Mehlverſorgung der Teigwarenfabriken uſw

Die Verſorgung der Nahrungsmittelbetriebe ſoweit ſie außer
halb des Beszirkes des Kommunalverbandes in dem ſich ihre ge
perbliche Riederlaſſung befindet ihre Erzeugniſſe abſetzen und von
tieſem die zur Herſtellung erforderlichen Materialien an Mehl
der Getreide nicht erhalten iſt für die Zeit bis zur nächſten Ernte
wie folgt geregelt worden
I Die Zentral Einkaufsgeſellſchaft in Berlin hat dem Ver
zande deutſcher Teigwarenfabrikanten in Frank
urt a M Hohenzollernplatz 12 insgeſamt 10 000 Tonnen aus
ändiſchen Weizenmehls zur Verfügung geſtellt Der Verband hat
ich verpflichtet dieſe Mengen an ſämtliche Teigwarenfabriken
zhne Rückſicht darauf ob ſie ihm angeſchloſſen ſind oder nicht in
der Weiſe zu verteilen daß ihnen die Aufrechterhaltung ihres Be
triebes im allgemeinen etwa bis zur Höhe von 50 Prozent ermög
ſicht wird Dabei haben ſich die Fabriken etwaige Militärliefe
zungen auf dieſes Kontingent anrechnen zu laſſen

2 Dem Verbande deutſcher Keks e und Lebkuchen
e in Berlin W 9 Königin Auguſtaſtraße 15 überweiſt

e G 4000 Tonnen ausländiſchen Weizenmehls Der Ver
band hat die Verpflichtung übernommen mit rt7 Menge allen
Keks Waffel und Zwiebackfabriken nicht denLebkuchenfabriken ohne Rückſicht auf ihre Zugehörigkeit zum Ver
zande die Aufrechterhaltung des Betriebes im allgemeinen etwa
bis zur Höhe von 50 Prozent zu ermöglichen Dabei haben ſich
die Fabriken etwaige Militärlieferungen auf dieſes Kontingent
onrechnen zu laſſen

3 Für die Grießmühlen ſtellt die G 000 Tonnen
ausländiſchen Weizens zur Verfügung um den für Lazarette
Krankenhäuſer Kindernahrung ufw erforderlichen Grieß herzu
ſtellen Berückſichtigung kann nur eine beſchränkte Anzahl ſpe
zieller Grießmühlen finden nicht aber etwa Mehlmühlen die als
RNebenprodukt Grieß herſtellen Allen im vorſtehenden nicht ge
nannten Betrieben der eingangs erwähnten Art wie z B den
Lebkuchen Honigkuchen Pfefferkuchen Simonsbrot Pumper

z N Friedrichroda 17 Maiu der Bauleitung und den Arbeitern der elektriſchen Fern
edrichrodaGroßtabarz ausgebr Lohnſtreitigkeiten

ſind beigelegt Die Erdarbeit d d iſn et rbeiten ſin eeiggt inzwiſchen wieder

Spork Nachrichken
Der FußballStädtekampf Magdeburg Halle kommt nunmehr

am 30 Mai in Magdeburg zum Austrag Die Gaue und
Nordweſtſachſen ſind übereingekommen ein Städtewettſpiel Leipzig

Dresden auszutragen Das Wettſpiel ſoll am erſten oder zweiten
Sonntag im Juni in Leipzig ſtattfinden Die Fußball
triegsmeiſterſchaft des Saale Gaues des Verban
des mitteldeutſcher Ballſpielvereine gewann der H F C Sport
freunde e V früher Britannia vor H F C 96 Wacker Vo

ruſſig Minerva Preußen Merſeburg und Hohenzollern

Großer Preis von Hamburg Nachdem der Hamburger Renn
klub beſchloſſen hat das Deutſche Derby am 8 Juli auf der Horner
Rennbahn laufen zu laſſen hat nunmehr auch der Hamburger
Sportklub den Beſchluß gefaßt den mit 100 000 Mark ausgeſtatteten
Großen Preis von Hamburg am 25 Juli auf der Groß Borſteler
Rennbahn zur Entſcheidung zu bringen

Die Berliner Pokalfußballſpiele hatten auf dem Herthaplatz
3500 Zuſchauer herbeigelockt Die Spiele brachten wie der L
meldet ſchon am erſten Tage verſchiedene Ueberraſchungen So
konnte der durch die Norddeutſchen Buchmann und Lüdecke ver
ſtärkte Ballſpielklub Hertha überlegen mit 0 0 abfertigen
Viktoria ſchlug Preußen 1 Die zweite Pokalrunde
brachte Union Berlin durch Union Charlottenburg eine Nieder
lage von 6 5 obwohl das Spiel Stunde vor Schluß noch 1
für Berlin geſtanden hatte Minerva fertigte Norden Nordweſt
mit 0 0 und Union Oberſchöneweide den S Weißenſee
mit 1 1 ab Sportverein und Deutſchland Lichtenberg
trennten ſich mit dem Reſultat 1 0 Das einzige Ligaſpiel ſah
Berolina über Tennis Boruſſia mit 1 3 als Sieger
Die Spiele der 1 Klaſſe endeten Normanniga Tasmania 3 0
Oſtend SternSteglitz 5 35 Cimbria Brandenburg ausgefallen

Z

Halliſcher Wekterbericht

18 Mai 19 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 749,0 751,0Thermometer Celſius 132 12,1Rel Feuchtigkeit vo 830 82ind NO 1 ORO iMaximum der Temperatur am 18 Mai 17 09 C
Minimum in der Racht vom 18 Mai zum 19 Mai 10 3 C
Riederſchläge am 19 Mai 7 Uhr morgens 6 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche die durch den
Himmelfahrtstag verkürzt wurde herrſchte an den Zuckermärkten
größtenteils ruhige Haltung Die Rohzuckerproduzenten kamen nur
mit geringem Angebot heraus da ihnen die Preisgebote der Be
sugsvereinigung als zu niedrig erſchienen die allein bei der Ab
nahme der Poſten in Frage kommt die ſich noch unbeſchlagnahmt
in den Händen der Fabrikanten befinden Der Wunſch nach der
Erlaubnis dieſe Zuckermengen frei verkaufen zu können iſt natür
lich recht groß Er beſteht aber nicht nur bei den Fabrikanten
von Rohware ſondern auch bei den Raffinerien die nicht in der
Lage ſind genügende Mengen Rohware erwerben zu können um
ihren Betrieb voll aufrecht zu erhalten Die Raffinerien müſſen
warten bis die Freigaben erfolgen Dieſe erreichen aber ſtets nur
einen geringen Umfang der jedenfalls nicht ausreicht den vollen
Bedarf zu befriedigen Auf dieſe Weiſe iſt eine künſtliche Knapp
heit in fertiger Gebrauchsware geſchaffen die ſofort behoben
werden könnte wenn die Reichsregierung ſich dazu entſchließt die
beſchlagnahmten auf den Fabriken lagernden Rohzuckerbeſtände
ſchneller und im größeren Umfange freizugeben Für neue Ernte
geſtaltete ſich die Nachfrage an einzelnen Tagen recht lebhaft Es
wären zweifellos bemerkenswerte Abſchlüſſe zu ſteigenden Preiſen
erzielt worden wenn es nicht wieder an Angebot gefehlt hätte
Die Rohzuckerproduzenten laſſen ſich auch durch die höheren Preis
gebote nicht veranlaſſen aus ihrer Zurückhaltung hervorzutreten
Die verhältnismäßig nur wenig gehandelten Poſten erzielten ab
mitteldeutſchen Stationen für Lieferung in den Monaten Oktober
und November Mk 12,30 für den Zentner ohne Sack 10 Pfg
für den Zentner mehr als in der Vorwoche

Jn Raffinaden fand aus Mangel an Angebot nur geringes
Geſchäft ſtatt Die letzte Freigabe der Raffinerievereinigung iſt
durch die einzelnen Raffinerien ſehr ſchnell untergebracht worden
Man wird alſo auf eine weitere Freigabe warten müſſen Falls

nickel Schokoladen Oblaten Suppenmehl uſw Fabriken kanns der Mehi der e Zeutreue bat nicht

den Raffinerien aber nicht die genügende Rohware zur Verfügung

d S

zur Verfügung geſtellt werden Auch iſt die Kriegsgetreide Geſell
ſchaft nicht in der Lage dieſe Betriebe zu berückſichtigen Es muß
ihnen vielmehr überlaſſen bleiben ſich wegen Beſchaffung des er
forderlichen Getreides oder Mehles mit denjenigen Kommunalver
bänden in deren Bezirken ſie ihre Erzeugniſſe abſetzen ins Ver
nehmen zu ſetzen Es wird darauf hingewieſen daß den Kom
munalverbänden dasjenige Getreide oder Mehl das ſie ſelbſt dieſen
Fabriken zur Verfügung ſtellen auf ihren Bedarfsanteil anzu
rechnen iſt

Berlin W 9 den 3 Mai 1915
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Der Miniſter des Jnnern

Allergrösste

Auswahl

Schirm Leipzigerstr
Fabrik 98/99F B Reinzel Hof

Bekanntmachung
Der zum Heeresdienſt einberufene Begirksſchornſteinfeger Herr

Karl Thieſe wird durch den Bezirksſchornſteinfegermeiſter Herrn
H Weber hier Krukenbergſtraße 28 vertreten

Beendeter h nne wird iſt kaum anzunehmen daß wie es

re eine r r r er auf dashandenſein reichlich genügender Mengen der auch
en geſchieht im Verein mit der Mahnung man möge

den laufenden Bedarf declen und keine e An
amachen iſt ziemlich zwecklos wenn die Raffinerien nicht

Lage gebracht werden reichliches Material an den
ſtellen das allein die Geſchäfte in normale Bahnen lenken
Der für den laufenden Monat geſetzlich feſtgelegte Höchſtpreis
raffinierte Ware beläuft ſich auf Grundlage gem Melis I
Mk 12,75 für den Zentner mit Sack Zu dieſem Preiſe iſt
nichts zu haben das iſt ein unangenehmer Zuſtand und ihm muß
ſo ſchnell als möglich abgeholfen werden Die Abforderungen auf
alte Schlüſſe waren wieder ſehr reichlich die Raffinerien konnten
die Ablieferungen aber nicht in dem gewünſchten Umfange vor
nehmen und Verzögerungen ſind an der Tagesordnung was ge
rade jetzt unangenehm fühlbar wird da man ſich allmählich auf
den Verkauf von Zucker zu Einmachezwecken einrichten muß Unſere
Obſternte verſpricht ja glücklicherweiſe ſehr reichlich zu werden

Die Witterung hat die Fortführung der Feldarbeiten wiederum
gefördert und mit dem Drillen der Rübenkerne iſt man faſt über
all fertig Die früh beſtellten Felder werden bereits mit der ger
Hacke bedacht Von überall her wird die Keimung und der Auf
gang als recht befriedigend a und die gefürchteten Kälte
rückſchläge ſind nicht eingetreten ſo daß die jungen Rübenpflänz
chen zu den beſten Hoffnungen berechtigen Jn den letzten
iſt auch der Wunſch nach durchdringender Anfeuchtung erfüllt
worden Jetzt beſteht das Verlangen nach warmem und ſonnigem
Wetter unterbrochen von tüchtigen RNiederſchlägen Ueber die
Höhe des diesjährigen Rübenanbaues läßt ſich neues noch nicht
ſagen man rechnet gegen den Anbau des Vorjahres noch immer
mit einer Verminderung von rund 20 Proz

Singer Co Nähmaſchinen G in Hamburg Die Geſell
ſchaft verteilt pro 1914 keine Dividende gegen 5 Proz im Voriahre

Die Geſchäftsaufſicht über die Jasmatzi Akt Geſ in Dresden
iſt dem vor einiger Zeit geſtellten Antrage entſprechend nunmehr
aufgehoben worden Jn der am Donnerstag ſtattfindenden Gene

n werden u a zwölf Vertreter der im Konſortium
der enerwerber vertretenen Banken und Bankiers in den Auf
ſichtsrat des Unternehmens gewählt werden

Der Verſand des Stahlwerks Verbandes betrug im Avril 19145
insgeſamt 306 115 Tonnen Rohſtahlgewicht gegen 351 560 To
im März d J und 512 445 To im April 1914 Der Ver iſt
alſo 45 445 niedriger als im März d J und 206 330 To niedriger
als im April 1914 Von dem Avrilverſande entſallen auf Halb
zeug 80 143 To 86 865 To im März d J und 133 841 To im
April 1914 auf Eiſenbahnoberbau 132 210 To 160 435 To im
März d J und 199 140 To im April 1914 und auf Formeiſen
93 762 To 104 260 To im März d J und 179 464 To im Avril
1914

Bergmann Elektrizitäts Werke Akt Geſ Die Vorteile der
Kriegsarbeit werden erſt voll dem neuen Geſchäftsjahre zugute
kommen Trotz der bis zum Kriege andauernden Abſchwächung
der Wirtſchaftslage und trotz des Stockens des Exportge
konnten die e e e e e e her r der arkationsunkoſten einen äftsgewinn ausweiſen der nur
482 303 Mk hinter dem des Vorjahres zurückbleibt Die Maſchinen
abteilung arbeitete in 1914 zufriedenſtellend gute Erfolge hatte
die Abteilung für Elektroſtahl Gewinnung zu verzeichnen in der
größere Kriegsaufträge vorlagen Außerordentlich günſtig ge
ſtalteten ſich Amſatz und Nutzen in der Automobilinduſtrie Auch
die Metallwerke waren ſeit Anfang Oktober durch Kriegsliefe
rungen viel in Anſpruch genommen Der Umſatz in der Lampen
fabrik blieb nur wenig hinter dem des Vorjahres zurück Das
im alleinigen Beſitz der Geſellſchaft befindliche Stammkapital der
Heſterreichiſchen Bergmann ElektrizitätsWerke G m b H wurde
von Millionen Kronen auf 4 Millionen Kronen gebracht Die
Unterbilanz der Bergmann Elektrizitäts Unternehmungen Akt
Geſ hat ſich weiter verringert

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

fent

z
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P oststrasse 82
Fernsprecher Nr 1382 1383 1698

Warnung
Taſchenfilter oder Feldfilter werden häufig als geeignete

Gegenſtände zum Nachſenden an Heeresangehörige im Felde ange
prieſen Mit ihrer Hilfe kann ſich angeblich jeder Soldat ſein
Trinkwaſſer frei von Krankheitserregern und ſonſtigen ſchädlchen
Stoffen machen

Vor dem Ankauf ſolcher Filter muß jedoch gewarnt werden
denn ſie leiſten nicht das was an ihnen gerühmt wird

ſind aber nicht imſtande krankmachende Bakterien oder
Die Kleinfilter vermögen zwar trübes Waſſer zu klären ſie

Stoffe
wie ſie häufig im verſchmutzten Waſſer ſich vorfinden mit Sicher
heit abzufangen Ein Taſchenfilter kann die Gefährlichkeit un
reinen Trinkwaſſers höchſtens etwas vermindern ſie aber nicht
beſeitigen Ja ein nicht peinlich ſauber gehaltenes Taſchenfilter
iſt ſogar imſtande das Trinkwaſſer zu verſchlechtern weil in ihm
Krankheitserreger weiterwuchern ſich vermehren und das durch
fließende Waſſer infizieren können

Taſchenfilter wiegen ſomit ihre Beſitzer in eine falſche Sicher
heit und verführen ſie zu Leichtfertigkeit beim Waſſertrinken Ab
gekochtes Waſſer iſt ſolchem das durch Taſchenfilter gegangen iſt
unbedingt vorzuziehen

Merſeburg den 5 März 1915
Der Königliche Regierungspräſident

Grasnutzung Freinweg 16 L
Licht reichl Zubehör Balkon nach d

von 10 Morgen W ſoll auf Weiager rs ofen Waiſenhaus zu vermieten
vergeben werden Leipzigerſtr 7071

Angebote erbittet Brömme Wohnungen von 700 1600 Mark
Nepperwitz bei Wurzen ſeils ſofort oder ſpäter zu ver

mieten Räheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4vermietungen Tel 3137

Ktuhendergſraße A 1 Herrſch Wohnung

Halle den 17 Mai 1915
Die Polizeiverwaltung

San
vermteten

X belegen 1 Oktober zu vermieten18 Preis 1800 Mk Rahere Bau

Zubehör 1 3
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Amklicge Brkannkmachnngen

Aufgebot
Der Bureauvorſteher Kurt Knoche in Halle a d S hat als Vormund

der minderjährigen Erben
Dräger geboren am 27 Oktober 1910 und

Wolfgang ger geboren am 9 Dezember 191 1
dss am 21 Oktober 1914 im i gefallenen in Halle a d S wohnhaft

weſenen Poliſei Kommiſſars Julius Dräger das Aufgebotsverfahren zum
wecke der Ausſchließung von Nachlaßgläubigern beantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgefordert ihre Forderungen gegen
den Rachlaß des Verſtorbenen ſpäteſtens in dem auf

den 19 Jnli 1915 vormittags Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 anberaumten
Aufgebotstermine bei dieſem Gericht anzumelden

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenſtandes und des Grundes der
zu enthalten Urkundliche Beweisſtücke find in Urſchrift oder in

chrift beizufügen
Halke a d den 15 Mai 1915

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Statut

für die hausgewerbliche Krankenverſicherung im
Gemeindebezirk der Stadt Halle a S

Auf Grund des Geſetzes zur Sicherung der Leiſtungsfähigkeit
der Krankenkaſſen vom 4 Auguſt 1914 wird die hausgewerbliche
Krankenverſicherung für den Gemeindebezirk Halle unter Zuſtim
mung der Stadtverordneten Verſammlung wie folgt geregelt

8 1

Hausgewerbtreibende im Sinne dieſes Statuts ſind die im
S 162 der Reichsverſicherungsordnung und im S 2 der Verordnung
des Bundesrats vom 28 Januar 1915 näher bezeichneten Per
ſanen Die Verſicherung erfolgt ausſchließlich bei der hieſigen All
gemeinen Ortskrankenkaſſe

Arbeitgeber von Hausgewerbtreibenden iſt jeder der an Haus
gewerbtreibende Arbeit vergibt

Auftraggeber im Sinne dieſes Statuts iſt derjenige in deſſen
Auftrag und für deſſen Rechnung gewerbliche Erzeugniſſe ange
fertigt oder bearbeitet werden Perſonen die für eigene Rechnung
und gleichzeitig für Rechnung Dritter Waren anfertigen laſſen
gelten nur ſoweit als Auftraggeber als ſie die Erzeugniſſe für
ſich herſtellen laſſen

Die innerhalb der Betriebsräume eines Hausgewerbtreiben
den arbeitenden Perſonen ſind Werkſtattarbeiter und unterliegen
nicht dieſen Beſtimmungen ſie ſind vielmehr als ordentliche Mit
glieder bei der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe anzumelden

S 2
Sämtliche Hausgewerbtreibende die nicht nach S 168 der

Reichsverſicherungsordnung verfſicherungsfrei ſind unterliegen der
Verſicherungspflicht Auf ihren Antrag werden jedoch diejenigen
welche nachweiſen daß ihnen ein jährliches Geſamteinkommen von
mindeſtens 2500 Mark ſicher iſt für ihre eigene Perſon von der
Verſicherungspflicht befreit Ueber den Antrag auf Befreiung
entſcheidet der Kaſſenvorſtand Die Befreiung wirkt vom Eingang
des Antrages ab Wird der Antrag abgelehnt ſo entſcheidet auf
Beſchwerde das Verſicherungsamt endgültig

Verſicherungsfrei ſind alle Perſonen die in der Regel nicht
5 des 300fachen des maßgebenden Ortslohnes verdienen

Hiernach ſind 3 Zt wicht zu verſichern

mänul Arb Ortslohn mit einem monatl Arbeits
Pfg einkommen bis rund

bis zu 16 Jahn tzo Mk 4von 16 21 280 23über 21 55 29weibl Arbeit

b zu 16 Jahr 120 10von 16 21 150 1250über 21 v 180 i 15
S 3

Hausgewerbtreibende welche nach S 2 Abſ 2 der Verſiche
n nicht unterliegen haben das Recht der Kaſſe als

freiwillige Mitglieder beizutreten Sie haben die Beiträge allein
u tragen

4

Die Mitgliedſchaft der Hausgewerbtreibenden beginnt mit
dem Tage des Eintritts in eine hausgewerbliche Tätigkeit Sie
erktſcht mit der Beendigung dieſer Tätigkeit

Für die Fortdauer und den Verluſt der Mitgliedſchaft gelten
die Fs 311 bis 314 der Reichsverſicherungsordnung

s 5
Die Hausgewerbtreibenden welche im Gemeindebezirk Halle

ihre Betriebsſtätte haben werden durch ihre unmittelbaren
Arbeitgeber gemeldet gleichgültig ob dieſe ſelbſtändige Unter
nehmer oder Hausgewerbtreibende ſind
gewerbtreibende denen ein jährliches
mindeſtens 2500 Mark ſicher iſt die An und Abmeldung für ihre
eigeneArbeitgeber dieſe Anmeldung ihrer eigenen Perſon oder ihre Be
freiung von der Krankenverſicherungspflicht nach S 2 dieſes Statuts

Jedoch haben Haus
Geſamteinkommen von

Perſon elbſt vorzunehmen Sie haben ihrem

nachzuweiſen Geſchieht dies nicht innerhalb einer Woche nach
Eintritt in die Beſchäftigung ſo iſt der Arbeitgeber auch in dieſem
Falle zur Anmeldung verpflichtet

Die Beſtimmungen der S 317 318 und 530 531 der Reichs
verſicherungsordnung gelten entſprechend

S 6
Die Hausgewerbtreibenden werden entſprechend ihrem jäh r

lichen Arbeitsverdienſt in die ſatzungsmäßigen Lohnſtufen der
Mlgemeinen Ortskrankenkaſſe eingereiht Beſtand die hausge
werbliche Beſchäftigung erſt kürzere Zeit ſo gilt der für dieſe Zeit
feſtgeſtellte Arbeitsverdienſt als Grundlage für die Zuteilung zu
einer Lohnſtufe Jſt eine derartige Feſtſtellung nicht möglich ſo
wird der Verdienſt zugrunde gelegt den ein gleichartiges Mitglied
in dem betreffenden Gewerbszweig zu erzielen pflegt

Mithelfende Familienangehörige zahlen Beiträge wie Lehr
linge ohne Entgekt Lohnſtufe Ia

7

Der Anſpruch auf die Kaſſenleiſtungen entſteht für die Haus
gewerbtreibenden mit Beginn ihrer Mitgliedſchaft Hinſichtlich
der Beiträge gelten die für die ſonſtigen Mitglieder maßgebenden
Vorſchriften der Kaſſenſatzung ſoweit nicht durch das vorliegende
Statut eine beſondere Regelung erfolgt

S 8
Die Hausgewerbtreibenden haben Anpgüche auf die Regel

leiſtungen nach der Reich overſ ngs ng Mithelfende
Famikfienangehörige haben nur auf Krankenpflege

S v

Hausgewerbtreibende die nach S 5 dieſes Statuts ihre An
meldung ſelbſt vorzunehmen haben müſſen die vollen K
träge für ihre eigene allein tragen und an die ab
führen Jm übrigen iſt zur Zahlung der Beiträge derienige ver

t dem als eber die Anmeldung zur Krankenkaſſe
obliegt

Jeder Arbeitgeber iſt berechtigt 25 der gegahlten Beiträge
nen BVeſchäftigten ſpäteſtens bei der zweiten Lohnzahlung ab

Soweit Hausgewerbtreibende von mehreren Arbeitgebern be
ſchäftigt werden findet der S 396 der Reichsverſicherungsordnung
entſprechende Anwendung 10

Rückſtände werden wie Gemeindeabgaben beigetrieben
Sind bei einem Hausgewerbtreibenden die Beiträge nicht bei

treibbar ſo iſt jeder Arbeitgeber an den er noch eine Lohnforde
rung hat auf ſchriftliche Aufforderung der Kaſſe verpflichtet die
Beiträge bei der nächſten Lohnzahlung in Abzug zu bringen und
an die Kaſſe abzuführen Tut er dies nicht ſo haftet er für die
Beiträge ebenſo wie der Schuldner

S 11

Zur Deckung der Koſten der Krankenverſicherung der Haus
gewerbtreibenden müſſen die Auftraggeber Zuſchüſſe leiſten

Jeder Auftraggeber iſt verpflichtet ein beſonderes Verzeichnis
der für ihn unmittelbar im Gemeindebezirk arbeitenden Haus
gewerbtreibenden zu führen aus dem Name Wohnung und Ent
gelt dieſer Perſonen hervorgeht Er hat ferner allmonatlich inner
halb der erſten zwei Wochen der Krankenkaſſe die von ihm nach
Maßgabe des Verzeichniſſes gezahlte Geſamtſumme mitzuteilen
und gleichzeitig vom Hundert dieſer Summe aus ſeinen Mitteln
koſtenfrei an die Kaſſe abzuführen Abzüge irgendwelcher Art
aquch für Roh und Hilfsſtoffe ſind nicht ſtatthaft

Die Auftraggeber ſind verpflichtet den Kaſſen auf Erfordern
jederzeit Einſicht in die Verzeichniſſe zu ermöglichen

S 12

Auftraggeber die den ihnen in S 11 dieſes Statuts auferlegten
Pflichten nicht nachkommen können nach S 530 der Reichsverſiche
rzungsordnung mit Geldſtrafen bis zu 300 Mark r werden
Dieſe Strafen verhängt das Verſicherungsamt auf Antrag des
Vorſtandes Auf VBeſchwerde entſcheidet das Oberverſicherungs
amt endgültig Die Beſtimmungen der S 139 und 532 der Reichs
verſicherungsordnung finden auf die durch dieſes Statut geregelten
Verhältniſſe entſprechende Anwendung

S 13
Soweit es für die Anſprüche auf Unterſtützung von Bedeutung

gewerbtreibenden die Zeit bis zum Wiedereintritt der Verſicherung
nicht als Unterbrechung der Mitgliedſchaft

S 14
Für Perſonen welche beim Jnkrafttreten dieſes Statuts als

Hausgewerbtreibende beſchäftigt werden beginnt die Verſiche
rungs und Meldepflicht mit dieſem Zeitpunkt

15

Das Ortsſtatut tritt mit dem auf die Veröffentlichung folgen
den Tage in Kraft

Halle a den 6 Mai 1915

I Der Magiſtratges Rive ges Frenzel gez Finger
Die Regelung der hausgewerblichen Krankenverſicherung im

Gemeindebezirk der Stadt Halle a S durch vorſtehende ſtatuta
riſche Beſtimmung wird auf Grund des S 3 Abſatz 2 des Geſetzes
vom 4 Auguſt 1914 Geſ Bl S 337 genehmigt

Merſeburg den 14 Mai 1915
Königliches Oberverſicherungsamt

Der Vorſitzende
I Jn Vertretung gez LiſtemannBeſchlußl Nr 34/15 K

Bekanntmachung
betr Aushändigung voſtlagernder Sendungen

Auf Grund des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom
4 Juni 1851 S 9b der Verfügung des Kriegsminiſteriums vom
17 April 1915 Nr 1244/15 g A I und in Abänderung der
Verfügungen des Kriegsminiſteriums vom 12 Juni 1913
M J 2419,/13 A I und 30 Januar 1915 Nr 198/15 g A I öe
ſtimme ich folgendes 61

Ausweiſe über den Empfang poſtlagernder Sendungen ſind
nur von Polizeibehörden auszuſtellen

8 2

Beſitzer von Gaſthöfen und deren Angeſtellte dürfen in ihren
Betrieben Poſtſendungen an Perſonen die nicht im Gaſthof abge
ſtiegen und nicht als ſolche polizeilich gemeldet ſind nicht aus
händigen Die vorſchriftswidrige Aushändigung wird mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Magdeburg den 4 Mai 1915
Der ſtellvertretende kommandjerende General

Frhr von Lyncker
General d Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Rr 2

Vekanntmachung
Die in der Bekanntmachung des Magiſtrats vom 30 April

1915 für den Verkauf ſtädtiſcher Kartoffeln feſtgeſtellten Beſtim
mungen werden dahin abgeändert daß von jetzt ab in den ſtädti
ſchen Verkaufsſtellen Kartoffeln in Gewichtsmengen von ganzen
Zentnern auch unmittelbar an die Konſumenten zum Preiſe von
5 Mark für den Zentner abgegeben werden Den Händlern iſt ge
ſtattet ſtädtiſche Kartoffeln an Konſumenten in größeren Mengen
als 20 Pfund abzugeben Der Preis beträgt beim Händler für
10 Pfund 58 Pfg

Die übrigen Beſtimmungen der hieſigen Kundmachung vom
30 April 1915 bleiben beſtehen

Halle den 11 Mai 1915
Ziehung 8 bis 12 Janl
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eldLotterie
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Familien Nachrichten

Unsere heute vollzogene Krlegstrauung zeigen hier J

mit an
Dietrich von Rohrscheidt

Reg Assess u Leutnant d R im ill Garde Feld Art Regt
Loni von Rohrscheidt

geb EngelckeS Halle a d S Trotha den 18 Mal 195

Statt besonderer Anzeige
Am 18 Mai abends 61 Uhr entschlief

sanit nach längerem Leiden meine liebe Frau
unsere treusorgende Mutter Schwiegermutter
und Grossmutter

Alice Fölsche v
im 58 Lebensjahre

Halle a d im Mal 195
Rudolf Fölsche
Dr Ernst Fölsche

z Zt Kriegsfreiwill im Feld Art Reg 75
Margarete Leo geb Fölsche
Karl fölsche

z Zt Leutnant d R Ersatz Plon Bat A
Rudolf Fölsche

z Zt Eioj Gefr im Feld Art Reg 68
Dr Julius Leo Rechisanwoett
Annie Hatthias
und 2 Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Sonnabend vorm 11 Vhbr
von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt

Statt besonderer Anzeige
Gestern morgen wurde unsere liebe Tochter

Schwester Schwägerin und Tante

Margarete Arndt
von ihrem langen Leiden durch einen sanften Tod
erlöst in tiefer TrauerHermann Arndt

Albertine Arndt geb Kirehneer
fFranziska Arnädt
Richard Arndt u Familie z Zt Im Felde
Hermann Arndt u Familie Hannover

Halle a d den 19 Mal 1915
Die Einäscherung findet in Leipzig Freitag nachm

21 Uhr statt Von Kranzspenden und Belioldsbe
suchen bitten wir abzusehen

Heute früh entschlief nach langen schweren Leiden die sie mit grosser Geduld
getragen und immer zu überwinden suchte meine innigstgellebte Frau

Marta Lange geb Köhr
Ein Herzschlag endete das geliebte Leben so unerwartet schnoll
Am 12 d Mts bekamen wir die Naehrlcht dass unser einziges Kind unser

lieber guter und 30 lebenstüchtiger Sohn
der Diplom Ingenieur und Berginspektor

als Loutnant d Res im Magdeb Füsilieor Regt Nr 36 7 Komp

in den Kämpfen auf der Cote Lorralne am 6 Mal d J höchstwahrscheinfich den
Heldentod fürs Vaterland gefunden habe 16 Tage vor Vollendung seines 32 Lobens
jahres Nach einer heute noch eingegangenen Mitteilung des Bataillons kann lech
an ssinom Tode nicht gut mehr zweifeln
unseres braven Elnzigen hat das treoe selbstlos ln Försorge aufgehende Mutterherz

Halio a d S Hasadoletrasso 21 don 18 Mai 195
ung erfolgt Froitag den A d Mis, nachmittags 4 Vhr von der
riecdhotfes aus

lch bitte sehr von Krenzspenden und Belleldsbesuchen absehen zu wollen

ans Lange
und Ritter des Eisernen Kreuzas 2 Kl

Die Ungewissheit über das Schicksal

ln tiefstem Schmerz
Thilo Lange Rechnungsrat
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